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Wittig wurde 1843 Schüler des berühmten Ernst Rietschel an der Kunstakademie Dresden. Während 

eines Aufenthalts in München fertigte er Skizzen und Entwürfe zur Figurengruppe „Siegfrieds Ab-

schied von Kriemhild“ an, die er in Dresden fertigstellte. König Friedrich August II. gewährte Wittig 

daraufhin ein Stipendium, das ihm die Fortführung seiner Studien in Italien ermöglichte (1849-1963, 

seit 1850 in Rom). 1864 folgte er einem Ruf an die Kunstakademie Düsseldorf als Professor für Bild-

hauerei. In Düsseldorf zeugen noch das Schadow-Denkmal, Büste von Wilhelm von Schadow (Sohn 

von Johann Gottfried Schadow und Direktor der Düsseldorfer Kunstakademie) für den Schadowplatz 

(1869) und die Bronze-Plastik „Beweinung Christi“ (1892) auf Wittigs Grab – Nordfriedhof Düssel-

dorf, Feld 72 – von seinem Schaffen.         [GG; Mai 2021] 

 

 

Siegfrieds Abschied von Kriemhild,  

Bronce-Plastik (um 1846), Skulpturensammlung Dresden 
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